
Mathias Beer (Hg.)

Kommunikation und Konsensfindung 
Netzwerke des Bundesvertriebenenministeriums

Die Integration der Flüchtlinge und Vertrie-
benen war eine zentrale sozialpolitische Auf-
gabe der Bundesrepublik. Dafür wurde mit 
dem Vertriebenenministerium (1949–1969) 
eine oberste Bundesbehörde geschaffen. Der 
Band analysiert die vielgestaltigen Netzwerke 
und Interaktionen des Ministeriums mit Par-
teien, Parlament, Kirchen sowie Interessenor-
ganisationen und gibt damit einen differen-
zierten Einblick in sein Personal, seine 
Arbeits- und Wirkungsweise.
 
Mit Beiträgen von
Pertti Ahonen, Mathias Beer, Rainer Bendel, Wolfgang 
Fischer, Erik K. Franzen, Jan Ruhkopf und Michael 
Schwartz.
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